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Vorwort

Dieses Buch soll Hilfestellung bei der Vorbereitung auf Prüfungen im Lauterkeits-
und Kartellrecht geben. Dabei geht es weniger um das Abfragen sehr spezieller
Einzelfragen, sondern in erster Linie um die Überprüfung, ob die Leserin/der Leser
die Grundstrukturen der beiden Rechtsgebiete verstanden hat. Dies gilt umso mehr,
als beide Rechtsgebiete sehr stark durch das jeweilige europäische Recht geprägt
sind. Wichtig ist vielmehr, mit dem eigenen Wissen die jeweiligen Fragen zu
beantworten und dabei selbstständig Lösungen mit guten Begründungen zu ent-
wickeln. Ob das Ergebnis dann mit einer gerichtlichen Entscheidung überein-
stimmt, ist unerheblich.

Wenn bestimmte Personen in Form einer Gattungsbezeichnung genannt sind
(zB Rechtsanwalt), so bezieht sich diese selbstverständlich stets auf alle Geschlech-
ter.

Meinen Mitarbeiterinnen Ines Belitz und Miriam Bindel danke ich für die redak-
tionelle Durchsicht des Manuskripts.

Potsdam, im März 2023 Tobias Lettl
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